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Maßnahme Quartiersplatz Wohnpark D3

Priorität I, Leitprojekt 4

Kostenansatz Planung: rd. 70.000 €
Investition: rd. 350.000 €
Beteiligung: rd. 12.000 €
(siehe Kostenschätzung im 
Anhang)

Mittelzuordnung b, f

Akteur Stadt 

Handlungsfelder Wohnen und Wohnumfeld, 
Freiräume

Projekt-
beschreibung

Der Wohnpark Bensberg stellt grundsätzlich einen beliebten und attraktiven Wohnstandort 

beseitigen sind. Ein wichtiger Aspekt ist in diesem Kontext die Entwicklung eines zentralen 

Quartiersplatzes im Wohnpark. 

Dieser dient, als attraktiver und zentraler öffentlicher Raum, allen Anwohnern als Treffpunkt. 

Unter Berücksichtigung der vorhandenen, ergänzenden Angebote wie KiWo/ZAK, städ-

und lädt zum Verweilen ein. Durch das Schaffen eines zentralen Treffpunktes erhält der 

Wohnpark eine neue Identität und das Gemeinschaftsgefühl der Anwohner kann gestei-

gert werden. Der Platz könnte so beispielsweise für gemeinsame Veranstaltungen genutzt 

werden, die die Bewohner des Wohnparks zusammenbringen. 

Die Gestaltung des Platzes erfolgt in Abstimmung mit den Anwohnern, um unterschiedliche 

Zielgruppen und deren Bedürfnisse zu berücksichtigen. Sowohl Spielmöglichkeiten für 

Kinder als auch Verweilorte für Ältere werden auf dem Platz ausgebildet. Auf diese Weise 

können die Akzeptanz und regelmäßige Nutzung des Platzes auch zukünftig gesichert 

werden.

Linie mit Kindern) vertieft. Hierfür wurde ein separater Kostenansatz berücksichtigt.


